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Learning Analytics nutzt das Sammeln und Gegenüberstellen von Daten für die Unterstützung im
Lernprozess. Dabei werden digitale Verfahren genutzt, um Lernzustände zu beschreiben, zu
erklären, vorherzusagen und mit didaktischen Interventionen zu optimieren. Generell unterscheidet
man zwischen vier verschiedenen Ebenen der Learning Analytics:

Deskriptive Learning Analytics: Beschreibt anhand der erhobenen Daten Lernzustände
und Lernverläufe der Lernenden ("Was ist passiert?"). Dabei werden Daten erhoben,
welche anschließend mittels Häufigkeitsverteilungen, arithmetischen Mittelwerten und der
Betrachtung der Spannweite untersucht werden.
Diagnostische Learning Analytics: Versucht, aufbauend auf den deskriptiven Learning
Analytics, Zusammenhänge und Ursachen von Lernzuständen und -verläufen zu erklären
("Warum ist es passiert?"). Dafür kann u. a. eine Clusteranalyse durchgeführt werden,
deren Ziel darin besteht Lernzustände von Lernenden mit ähnlichen Merkmalen zu
gruppieren und darüber Zusammenhänge zu erkennen.
Prädiktive Learning Analytics: Zielt darauf ab, zukünftige Lernzustände und
Lernverläufe durch prädiktive Modellierung vorherzusagen, um geeignete Lösungen für
Lernprobleme bei Lernenden zu finden ("Was wird passieren?"). Zu diesem Zweck wird
häufig eine Regressionsanalyse angewendet, welche auf Basis vergangener Daten
Ursachen auf ihre Wirkung untersucht. 
Präskriptive Learning Analytics: Mithilfe aller gesammelten Erkenntnisse ermitteln die
präskriptiven Learning Analytics für zukünftige und ebenso unbekannte Lehr- und
Lernsituationen die bestmöglichen Wege, um die angestrebten Lernziele zu erreichen
("Was soll passieren?"). Der Ansatz wird technologisch in intelligenten Tutorien Systemen
(ITS) und personalisierten adaptiven Lernsystemen umgesetzt. Ein typisches Verfahren
der präskriptiven Learning Analytics sind dabei Entscheidungsbäume.

Generell soll mit Learning Analytics stets das Lernen optimiert werden. Dies kann allerdings in
verschiedener Weise und mit unterschiedlichen Ausprägungen passieren.

Vorhersage und Eingreifen: Unbekannte Werte, wie der Studienerfolg oder die
Kursteilnahme sollen vorhersehbarer und prognostizierbarer werden. Zudem kann
dadurch ein Eingreifen in mögliche Problemstellen rechtzeitig ermöglicht werden.
Empfehlungen: Aufgrund der analysierten Daten sollen Empfehlungen in verschiedenen
Bereichen ausgesprochen werden. Diese können unter Anderem für Anpassungen von
Aufgaben, weiterführende Erläuterungen oder der individuellen Unterstützung Lernender
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dienen.
Personalisierung von Lernprozessen: Anhand von erfassten Daten über die
Lernaktivitäten und weiteren Informationen sollen Benutzer:innen ihre Lernumgebung
selbst anpassen können. Dadurch entsteht eine maßgeschneiderte, individuell
eingerichtete Lernerfahrung.
Reflexion und Iteration: Eine Reflexion über das in der Lernumgebung erhaltene
Feedback ermöglicht es, die Stärken und Schwächen zu analysieren und Verbesserungen
vorzunehmen. Dies kann sowohl für die Lernenden als auch für die Lehrenden hilfreich
sein.
Leistungsvergleich: Zur Identifizierung von Defiziten in der ausgewählten
Lernumgebung wird untersucht, welche Verfahren oder Methoden zur Erreichung der
Ergebnisse geeignet sind.

Um Learning Analytics erfolgreich anzuwenden, müssen sieben wesentliche Aspekte beachtet
werden.

Learning Awareness: Learning Analytics zielt darauf ab, den Lernprozess zu verbessern,
indem Stärken und Schwächen gezielt analysiert werden. Daraus lassen sich Strategien
ableiten, um Lernziele schneller zu erreichen. Es geht ausschließlich um die Optimierung
des Lernens, nicht um die Ableitung von Beurteilungen aus den Daten.
Privacy Awareness: Datenschutz hat bei allen Learning-Analytics-Maßnahmen oberste
Priorität, um eine missbräuchliche Verwendung von Daten zu verhindern. Oft reicht es
aus, die Daten zu anonymisieren und zusammenzufassen. Es dürfen nur minimal
notwendige persönliche Daten gespeichert werden und dies stets mit Zustimmung der
Lernenden.
Time Awareness: Der zeitliche Aspekt ist wichtig, da Datensammlung über einen
längeren Zeitraum sinnvoll ist. Hilfestellungen und Prognosen können nur abgegeben
werden, wenn die Datenanalyse stabil und ohne große Schwankungen ist.
Visuelles Feedback: Die Wirksamkeit von Learning Analytics hängt von der
Datenvisualisierung ab. Diese muss sorgfältig gewählt werden, damit die Zielgruppe die
Aussagen schnell und korrekt erfassen kann, um Fehlinterpretationen zu vermeiden.
Pädagogische Intervention: Ziel ist es, durch pädagogische Interventionen das
Lernverhalten nachhaltig zu beeinflussen. Dies erfordert sowohl pädagogisches
Fachwissen als auch die Berücksichtigung individueller Ausprägungen und Situationen.
Big Data: Eine kritische Haltung gegenüber den gesammelten Daten ist notwendig. Es
muss hinterfragt werden, wie die Daten entstanden sind und ob sie korrekt interpretiert
werden können, insbesondere ohne Kenntnis der spezifischen Situation.
Einsichten und Struktur des Wissens: Learning Analytics hilft, neue Einsichten in
Lernprozesse und -strukturen zu gewinnen, um besser zu verstehen, wie Lernen im
spezifischen Fall entsteht und welche Prozesse sich abbilden.
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Moodle bietet verschiedene Wege potenziell relevante Daten über den Lernprozess von Lernenden
zu erhalten. Um auf diese innerhalb eines Kurses zugreifen zu können ist die Rolle Trainer/in DS
vorausgesetzt. Gehen Sie in Ihrer Kursübersicht auf Berichte . Dort finden Sie mehrere
Auswahlmöglichkeiten. 

Die Grundlage für diese Berichte liefern die Logdaten. Dort wird Auskunft über die Aktivitäten und
deren Zeitpunkte gegeben. Außerdem besteht die Möglichkeit nach spezifischen Logdaten zu filtern
und die Informationen in unterschiedlichen Formaten herunterzuladen. Letzteres befindet sich am
Ende der Seite.

Aufbauend auf diesen Daten bietet Moodle mehrere Berichte, die einzelne Aspekte hervorheben.

Über den Bericht Kursaktivität können die Ansichten des Kurses sortiert nach den jeweiligen
Aktivitäten betrachtet werden. Zudem wird deutlich, um wie viele Nutzer:innen es sich handelt und
die Option nach einem Zeitraum zu filtern wird angeboten.
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Unter dem Bericht Aktivitätsabschluss wird gefiltert nach Gruppen angezeigt, welche Aktivitäten
erfolgreich abgeschlossen wurden und welche noch offen stehen. Außerdem können Lehrende den
Abschlussstatus manuell anpassen. Klicken Sie hierfür auf das gewünschte Kästchen. Diese
Informationen lassen sich ebenfalls herunterladen.

Die Kursbeteiligung gibt Auskunft, ob einzelne Aktivitäten von den Teilnehmenden (vollständig)
bearbeitet wurden. Dabei kann zwischen verschiedenen Gruppen gefiltert werden. Es wird eine
hilfreiche Unterstützung für die Analyse einzelner Aktivitäten und die Möglichkeit Personen zu
kontaktieren geboten. So kann dieser Bericht zusammen mit dem Bericht Aktivitätsabschluss
genutzt werden, um Lernende zu ermitteln, welche den Kurs eventuell nicht abschließen und
mögliche Probleme mit einzelnen Aktivitäten ausfindig zu machen.

Kursbeteiligung



Der Bericht Statistiken verschafft eine graphische Übersicht verschiedener Aktivitäten im
ausgewählten Kurs über einen spezifischen Zeitraum. Die Daten sind dabei zu den verschiedenen
Rollen gruppiert. Sie können zwischen mehreren Berichtsformen wählen, abhängig davon, welche
Informationen und Rollen Sie interessieren. Unter der Graphik befindet sich zusätzlich eine
tabellarische Darstellung der Informationen.

Moodle ermöglicht Lehrenden mithilfe von Zwischentests Daten über den aktuellen Lernstand zu
erheben, wodurch der Lernprozess besser abgebildet werden kann und möglicherweise notwendige
Anpassungen sichtbar werden. Dort werden Ergebnisse zudem graphisch dargestellt, was eine
bessere Übersicht gewährleistet. Weitere Informationen zu Tests und deren Auswertung finden Sie
hier.

Die durch die oben genannten Methoden ermittelten Daten können zur deskriptiven Learning
Analysis verwendet werden. Aufbauend darauf besteht die Möglichkeit die weiteren Ebenen der
Learning Analytics anzustreben, abhängig der gewünschten Informationen und verfügbaren
Ressourcen. 
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